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Berufsberatung für Menschen im Erwerbsleben

Im Berufsleben noch einmal neu

orientieren? Wir unterstützen Sie.

Sie möchten sich beruflich umorientieren oder haben Fragen

zu Ihrer Beschäftigung, zu Qualifizierungen, zum beruflichen

Wiedereinstieg und zu Fördermöglichkeiten? Dann besuchen

Sie die digitale Informationswoche vom 24. bis 28. Juni 2024:

Publication name: Dynamische Anzeige 2-spaltig generated: 2024-05-27T14:57:10+02:00

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer und 

Industrielackierer (m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
– eine positive und loyale Einstellung zum Unternehmen
– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Flexibilität
– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
modernen, dynamisch wachsenden Unternehmen. 
Außerdem erwarten Sie abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
dann freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch 
unter: 0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an: 
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Titelbilder: Johanniter / LVR/ Rhein-Kreis Neuss / 123rf

E ine zentrale Frage, die sich vie-
le nach dem Ende der Schule 

stellen. Und natürlich: ein Studi-
um vermittelt vertieft e theoretische 
Kenntnisse in speziellen Fachgebie-
ten und fördert analytisches und 
kritisches Denken. Einige Berufe, 
insbesondere in den Bereichen 
Wissenschaft , Medizin, Recht und 
Ingenieurwesen, erfordern einen 
akademischen Abschluss. Universi-
täten bieten zahlreiche Möglichkei-
ten zum Networking, zur Teilnahme 
an Forschungsprojekten und zur Zu-
sammenarbeit mit Professoren und 
Kommilitonen. Diese Perspektive ist 
verlockend: die Anzahl der  Studie-
renden ist in Deutschland über viele 
Jahre merklich gestiegen.

Dennoch gibt es einige praktische 
Gründe, warum eine Ausbildung 
im Vergleich zu einem Studium 
an Attraktivität gewinnen könnte. 
Denn es steht fest: Eine Ausbildung 
kann eine attraktive und sinnvolle 
Alternative zum Studium sein, ins-
besondere in einer sich - mit hohem 
Tempo! - verändernden Arbeitswelt, 
in der praktische Fähigkeiten und 
Berufserfahrung hochgeschätzt wer-
den. In vielen Branchen besteht ein 

hoher Bedarf an gut ausgebildeten 
Fachkräft en. Unternehmen suchen 
händeringend nach qualifi zierten 
Arbeitnehmern und bieten oft  gute 
Arbeitsbedingungen und Aufstiegs-
möglichkeiten für Absolventen einer 
Ausbildung.

Auszubildende beginnen oft  schon 
während ihrer Ausbildung, prak-
tisch zu arbeiten und haben nach 
Abschluss der Ausbildung häufi g die 
Möglichkeit, direkt in den Beruf ein-
zusteigen. Dies kann einen schnelle-
ren und reibungsloseren Übergang 
in den Arbeitsmarkt bedeuten.

Ein Studium ist oft  mit hohen Kos-
ten verbunden, insbesondere wenn 
man Studiengebühren, Lehrmate-
rialien und Lebenshaltungskosten 
berücksichtigt. Im Gegensatz dazu 
erhalten Auszubildende in der Re-
gel eine Ausbildungsvergütung, die 
hilft , ihre Lebenshaltungskosten zu 
decken.

Eine Ausbildung kombiniert zudem 
theoretisches Lernen in der Berufs-
schule mit praktischer Erfahrung im 
Betrieb. Dies ermöglicht es den Aus-
zubildenden, ihre Fähigkeiten direkt 

in der Praxis anzuwenden und wert-
volle Berufserfahrung zu sammeln.

Ein Studium kann mit erheblichem 
Leistungsdruck und stressigen Prü-
fungssituationen verbunden sein. 
Eine Ausbildung hingegen bietet oft  
eine strukturierte Lernumgebung 
mit kontinuierlichem Feedback und 
weniger extremen Prüfungssituatio-
nen.

Auch mit einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung gibt es vielfältige 
Möglichkeiten zur Weiterbildung 
und berufl ichen Weiterentwicklung. 
Meisterkurse, Technikerweiterbil-
dungen oder sogar ein späteres Stu-
dium sind mögliche Optionen, die 
die Karrierechancen weiter verbes-
sern können.

Durch die Ausbildungsvergütung 
und die Möglichkeit, schneller in 
den Beruf einzusteigen, können 
junge Menschen früher fi nanziell 
unabhängig werden und ihr Leben 
eigenständiger gestalten. Die Wahl 
zwischen Studium und Ausbildung 
ist eine individuelle Entscheidung, 
die sorgfältig abgewogen werden 
sollte. Beide Wege haben ihre Vor- 

und Nachteile, und es ist essentiell 
wichtig, dabei persönlichen Ziele, 
Interessen und Lebensumstände zu 
berücksichtigen. 

Im „Findungsprozess“ kann es hilf-
reich sein, Berufsberatungen in An-
spruch zu nehmen, mit Fachleuten 
aus den gewünschten Bereichen zu 
sprechen und bei Firmen Praktika 
oder Schnuppertage zu absolvieren, 
um einen besseren Einblick in die je-
weiligen Berufe zu bekommen. 

Mögliche Inspirationen, Ansätze 
und Angebote fi nden sich in der ak-
tuellen DURCHSTARTEN-Ausga-
be. 

Viel Spaß bei der Lektüre 
wünscht die 

DURCHSTARTEN-Redaktion

Studium oder Ausbildung?

Wir suchen Verstärkung!  
Zur Ergänzung unseres Teams in einer kleinen, ruhigen Praxis in  Meerbusch 

bieten wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

    Physiotherapeut (m/w/d). 
Wir bieten eine ruhige, persönliche Arbeitsatmosphäre mit einem vielfältigen Patienten-
klientel aus der Orthopädie, Chirurgie und Neurologie! Wer selbständiges, freies und 

flexibles Arbeiten schätzt und gerne erleben möchte, findet bei uns das entsprechende 
Umfeld. Auch die verfügbaren Stunden und Tage sind sehr flexibel planbar. Wünschens-
wert wäre das Zertifikat in Manueller Lymphdrainage und Manueller Therapie, ist aber 
nicht zwingend erforderlich. Aufgrund enger Zusammenarbeit mit Zahnärzten und Kieferor-
thopäden ergibt sich eine Arbeitsbesonderheit in der Behandlung von Patienten mit Kiefer-

gelenksbeschwerden.

   

VIA MANUS – Praxis für Physiotherapie und Osteopathie – 
- Christian Lademann D.O. (F) - 
Am Haushof 6 40670 Meerbusch-Strümp  
02159 – 6952255, info@via-manus.de 

Übrigens: Haben Sie Themen 
oder Anregungen zum Thema 
Ausbildung, Jobs & Karriere, 
dann freuen wir uns auf Ihre 
Mail an info@stadt-kurier.de
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ZUR WEITEREN VERSTÄRKUNG UNSERES ERFOLGREICHEN TEAMS SUCHEN WIR ZUM 01. JULI 2024 

FÜR UNSEREN MARKT IN DER GIELENSTRASSE, NEUSS:

• Unser Angebot: einen krisensicheren und attraktiven Arbeitsplatz in einem erfolgreichen 

Familienbetrieb, flexible Arbeitszeiten, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche Weiterbildung, 

Bonus, zusätzliche Urlaubstage. 

• Das bringen Sie mit: eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verkäufer/-in, 

Einzelhandelskaufmann/-frau oder Vergleichbares; motivierte Quereinsteiger/-innen sind bei 

uns willkommen; freundlicher Umgang mit Kunden und Freude am Verkaufen von Lebensmitteln;  

gute Deutschkenntnisse

• Stellvertretende Marktleitung (m/w/d) in Vollzeit

• Fachverkäufer Frischetheke Fleisch, Wurst, Käse

   (m/w/d in Teil-/ Vollzeit)

Bewirb dich jetzt!

Haupt
Gielenstr. 73 | 41460 Neuss 

Ihre Bewerbung 
(gerne per Email) an:
S&T Haupt GmbH
z.Hd. Frau Saskia Haupt
Gielenstraße 73
41460 Neuss
bewerbung@hauptgmbh.com

T echnische Entwicklung, Digita-
lisierung und demografi scher 

Wandel verändern die Arbeitswelt 
in rasantem Tempo. Manches hat 
bereits begonnen, anderes zeichnet 
sich deutlich ab. Aber vieles, was 
morgen Alltag sein wird, ist heute 
womöglich noch gar nicht absehbar. 
Waren Fortbildung, Qualifi zierung 
und berufl iche Neuorientierung 
früher eher die Ausnahme, sind sie 
heute und in Zukunft  überlebens-
wichtig. Das wirft  Fragen auf, bringt 
für den Einzelnen aber auch Chan-
cen mit sich. Bei der Arbeitsagentur 
für den Rhein-Kreis Neuss kümmert 
sich das Team der Berufsberatung 
im Erwerbsleben um Beschäft igte 
und Jobsuchende, die sich individu-
ell beraten lassen möchten. Zusätz-
lich werden vom 24. bis 28. Juni 2024 
zahlreiche Online-Vorträge ange-
boten, in denen Teilnehmende sich 
kostenfrei und unverbindlich über 
unterschiedliche Themen rund um 

das Arbeitsleben informieren kön-
nen. „Wie arbeiten wir morgen? Und 
welche Kompetenzen sind notwen-
dig?“ ist eine digitale Veranstaltung 
betitelt, die am 26. Juni von 17 bis 18 
Uhr angeboten wird. Darin wird es 
sowohl um fachlich-methodische 
als auch überfachliche Kompeten-
zen sowie im Kern um diese Frage 
gehen: Was kann man tun, um mit-
zugehen und mitzuhalten?

Eine weitere Informationsveranstal-
tung widmet sich dem berufl ichen 
Seiteneinstieg und wie dieser gelin-
gen kann. Am 27. Juni werden dabei 
von 16 bis 17 Uhr unter anderem 
auch berufl iche Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten sowie deren 
Förderung beleuchtet. Am selben 
Tag, eine Stunde später schließt 
von 17 bis 18 Uhr der thematisch 
passende Vortrag „Qualifi zierungs-
möglichkeiten für Beschäft igte“ an. 
Beleuchtet werden unter anderem 

die unterschiedlichen Formen der 
berufl ichen Qualifi zierung wie auch 
der nachträgliche Erwerb eines Be-
rufsabschlusses, der in Zeiten des 
Mangels an Fachkräft en die berufl i-
che Zukunft  und ein entsprechendes 
Einkommen sichern kann.

Das vollständige Programm ist im Internet unter www.arbeitsagentur.
de/neuss zu fi nden unter „Aktuelles & Veranstaltungen“. Der Weg zu 
den jeweiligen Einwahl-Links der virtuellen Veranstaltungen ist dort 
ebenfalls beschrieben.

Grundsätzlich kann jede und jeder an den kostenlosen Vorträgen teil-
nehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnehmende benö-
tigen ein internetfähiges Endgerät (PC oder Tablet) mit Mikrofon und 
Kamera.

Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Arbeitsagentur für den Rhein-
Kreis Neuss bietet darüber hinaus individuelle Gesprächstermine an. 
Diese können über die E-Mail-Adresse Moenchengladbach.BBiE@ar-
beitsagentur.de vereinbart werden. Zusätzlich ist eine Telefonhotline 
geschaltet: 02161 4043610 (Mo, Mi, Do 8-16 Uhr; Di 8-18 Uhr; Fr 8-13 Uhr).

Digitale Veranstaltungen mit Informationen 

rund um das Arbeitsleben

Vorgestellt werden in der digitalen 
Beratungswoche darüber hinaus 
konkrete Berufsbilder. So heißt es 
am 24. Juni von 16 bis 17 Uhr „Beru-
fe mit Zukunft  im sozialen Bereich“ 
und von 17 bis 18 Uhr „Wege in den 
Erzieher*innen-Beruf“.

Wir bieten Dir eine qualifizierte und abwechslungsreiche 
Berufsausbildung in einem modernen Umfeld für einen erfolgreichen
Start ins Berufsleben.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf und Kopien der letzten 
beiden Schulzeugnisse an:

 bewerbungen@stadtwerke-neuss.de

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen und 
Ansprechpartnern findest Du unter:

• Anlagenmechaniker m/w/d

• Berufskraftfahrer m/w/d

• Elektroniker für Betriebstechnik m/w/d  

• Fachangestellte für Bäderbetriebe m/w/d

• Industriekaufmann m/w/d 

• Industriemechaniker m/w/d

• KFZ Mechatroniker m/w/d  

• Umwelttechnologe für Rohrleitungsnetze und Industrieanlagen m/w/d

• Umwelttechnologe für Abwasserbewirtschaftung m/w/d

Wir suchen für den 01.08.2025

flexibles Arbeiten schätzt und gerne erleben möchte, findet bei uns das entsprechende 
Stunden und Tage sind sehr flexibel planbar

Zertifikat in Manueller Lymphdrainage Manueller Therapie

thopäden ergibt sich eine Arbeitsbesonderheit in der Behandlung von 
gelenksbeschwerden
VIA MANUS siotherapie und Osteopathie – 

O
Am Haushof 6 40670 Meerbusch-Strümp  
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Backen lernen lohnt sich: Bäckerei-Azu-

bis haben deutlich mehr Geld im Porte-

monnaie. „Damit wird die Ausbildung 

am Backofen und Verkaufstresen in 

Bäckereien deutlich attraktiver“, so 

die Bäcker-Gewerkschaft NGG Kre-

feld-Neuss. Foto: NGG | Tobias Seifert

B äckerei-Azubis backen keine 
kleinen Brötchen mehr: Wer 

in den 77 Bäckereien oder in deren 
Filialen im Rhein-Kreis Neuss eine 
Ausbildung macht, hat jetzt deut-
lich mehr im Portemonnaie. Darauf 
hat die Gewerkschaft  Nahrung-Ge-
nuss-Gaststätten (NGG) hingewie-
sen. Es gebe eine wesentlich höhere 
Ausbildungsvergütung: „Wer seine 

Ausbildung anfängt, geht mit min-
destens 860 Euro im Monat nach 
Hause. Das sind 180 Euro mehr als 
bislang. Im zweiten Ausbildungs-
jahr gibt es 190 Euro zusätzlich. 
Und im dritten bekommt der Bä-
ckerei-Nachwuchs 1.085 Euro – ein 
Plus von 200 Euro. Im Schnitt ha-
ben die Bäckerei-Azubis damit rund 
ein Viertel mehr auf dem Konto“, 
sagt die Geschäft sführerin der NGG 
Krefeld-Neuss, Claudia Hempel. 
Außerdem werde es bis zum Jah-
resende noch eine Infl ationsaus-
gleichsprämie von 50 Euro pro Mo-
nat geben. Die NGG Krefeld-Neuss 
ruft  alle Bäckerei-Azubis im Rhein-
Kreis Neuss zu einem „Azubi-Kon-
to-Check“ auf. „Wer das zusätzliche 
Geld noch nicht bekommt, sollte 
sich melden. Dazu gibt es auch noch 
ein Ticket-Geld von 29 Euro im 
Monat für den ÖPNV. Da kommt 
also einiges zusammen“, erklärt 
NGG-Geschäft sführerin Hempel. 

Für die deutlich bessere Bezahlung 
vom Bäckerei-Nachwuchs habe sich 
die NGG in zähen Verhandlungen am 
Tarift isch stark gemacht. „Jeder Azu-
bi in einer Bäckerei profi tiert jetzt da-
von: Egal, ob es um die Ausbildung 
in der Backstube oder am Verkauf-
stresen geht. Wichtig ist, dass der 
Tarifabschluss dazu für alle Betrie-
be gilt – ohne Ausnahme“, erklärt 
Claudia Hempel. Für die „Azubi-Ta-
rife“ gelte nämlich eine Allgemein-
verbindlichkeit. Dafür habe sich 
die Gewerkschaft  NGG zusammen 
mit dem Zentralverband des Deut-
schen Bäckerhandwerks beim Bun-
desarbeitsministerium eingesetzt. 
„Die Branche startet damit eine 
‚Azubi-Off ensive‘. Und das ist auch 
dringend notwendig. Denn nur so 
haben die Bäckereien im Rhein-
Kreis Neuss überhaupt die Chance, 
Nachwuchs zu bekommen“, sagt 
Claudia Hempel. Die Geschäft s-
führerin der NGG Krefeld-Neuss 

spricht vom „Akut-Problem Azu-
bi-Schwund“: In allen Bäckereien 
im Rhein-Kreis Neuss gebe es derzeit 
lediglich 29 Auszubildende. „Zehn 
Jahre zuvor waren es immerhin 
54 Bäckerei-Azubis“, so Hempel. 
Die NGG beruft  sich dabei auf Zah-

Mehr Informationen rund um 
Ausbildung, Arbeit und Bezah-
lung gibt es bei der Bäcker-Hot-
line der NGG: 040 / 380 13 265. 

Gemeinsam mit dem Zentral-
verband des deutschen Bäcke-
reiverbands hat die NGG im 
Vorfeld der Europawahl ein 
Zeichen für Vielfalt und De-
mokratie und gegen Hass und 
Ausgrenzung gesetzt. Die Er-
klärung „Backen braucht Viel-
falt“ ist online abrufb ar unter: 
www.ngg.net/

backen-braucht-vielfalt

Nur 29 Azubis: Bäckereien erleben „Azubi-Schwund“ | Nachwuchs-Offensive gestartet: 

Pralles Plus im Portemonnaie für 

Bäckerei-Azubis im Rhein-Kreis Neuss

- ANZEIGE -

S eit mehr als 130 Jahren prägt 
der Neusser Bauverein in enger 

Zusammenarbeit mit der Stadt die 
Wohn- und Baukultur in Neuss. Mit 
einem Wohnungsbestand von über 
7.400 Mietwohnungen ist der Neus-
ser Bauverein der größte Wohnungs-
anbieter im Rhein-Kreis Neuss.
Das Unternehmen bietet eine Aus-
bildung zu einem zukunft ssicheren 
Beruf an – denn Wohnraum wird im-
mer benötigt. Wer gerne den Kontakt 
mit anderen Menschen sucht und 
Interesse an Immobilien hat, sollte 
sich für die Ausbildung zum Immo-
bilienkaufmann (m/w/d) bewerben.  

Die Arbeit beim Neusser Bauver-
ein ist spannend und vielseitig. Es 
herrscht stetiger Kontakt mit Mie-
tern und Neukunden, außerdem be-
schäft igen sich die Auszubildenden 
mit allen Fragen der Wohnungsver-
waltung und -vermietung sowie dem 
Bauträgergeschäft  und durchlaufen 
alle Abteilungen wie z. B. Neubau, 
Modernisierung oder die kaufmän-
nischen Bereiche wie Controlling 
und Rechnungswesen. Auch die Ar-
beit am Schreibtisch gehört dazu: 
Kaufmännisches Interesse, Spaß 
an Immobilien, Kontaktfreudigkeit, 
Off enheit und Freude an der Dienst-

leistung sind besonders wichtig, ge-
nau wie Sozialkompetenz und Ein-
fühlungsvermögen den Mietern und 
Kunden gegenüber. Die schulische 
Ausbildung fi ndet am Europäischen 
Bildungszentrum (EBZ) in Bochum 
statt. Die Ausbildung bietet eine 
fundierte Basis für eine Reihe be-
rufl icher Einsatz- und Karrieremög-
lichkeiten. In der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft  werden Im-
mobilienkaufl eute in vielen Aufga-
benbereichen tätig, zum Beispiel im 
Vermietungs- und Verkaufsbereich 
oder in der Projektdurchführung. 
Den Immobilienkaufl euten stehen 
aber auch Türen in anderen Wirt-
schaft szweigen off en, zum Beispiel 
bei Bauträgern oder Handels- und 
Industrieunternehmen. Nach der 
Ausbildung bietet der Beruf viele 
Weiterbildungsmöglichkeiten bis 
hin zum berufsbegleitenden Bache-
lor- oder Master-Studium. 

Wer Lust auf eine Ausbildung beim 
Neusser Bauverein bekommen hat, 
richtet seine Bewerbung an: Neusser 
Bauverein GmbH, Sonia Martinez 
Mora, Am Zollhafen 1, 41460 Neuss.

Weitere Infos unter 
neusserbauverein.de/ausbildung

Beruf mit Zukunft: Der Neusser Bauverein 
bildet Immobilienkaufl eute aus

NEUSSER BAUVEREIN GmbH | Ausbildung
Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss

neusserbauverein.de/ausbildung

AUSBILDUNG BEIM NEUSSER BAUVEREIN:

Immobilienkaufmann (m/w/d)
Ein toller Beruf sucht tolle Azubis.

Jetzt online informieren und gleich bewerben.

- ANZEIGE -
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Dasein für andere.

Kannst Du Dir vorstellen, 

in einem Job zu arbeiten, 

der Sinn stiftet und 

Dich persönlich erfüllt? 

Dann lerne 

unsere vielfältigen 

Ausbildungsberufe 

kennen.

Kliniken Maria Hilf   |   Viersener Straße 450   |   41063 Mönchengladbach

SAVE THE DATE! 

14.09.2024, 09 - 13 Uhr

len der Bundesagentur für Arbeit. 
„Die Azubi-Zahlen bei den Bäcke-
reien im Rhein-Kreis Neuss sind da-
mit dramatisch eingebrochen – um 
rund 46 Prozent. Jetzt geht es dar-
um, diesen Trend zu stoppen“, sagt 
NGG-Geschäft sführerin Hempel. Die 
Arbeit in Bäckereien sei interessant 
und krisensicher. Um sie aber wirk-
lich attraktiv zu machen, müsse 
auch der Lohn nach der Ausbildung 
stimmen: „Eine faire Bezahlung be-
deutet, dass jede Bäckerei im Rhein-
Kreis Neuss den Tarifl ohn zahlt. 
Und das ist wichtig, um Bäcker und 
Fachverkäuferinnen bei der Stan-
ge zu halten. Denn die Qualität von 
Brot, Brötchen, Torten, Kuchen & Co. 
steht und fällt damit, ob ausgebilde-
te Profi s in der Bäckerei arbeiten“, 
macht Claudia Hempel deutlich. 

Am Ende entscheide nicht zuletzt 
auch der Tarifl ohn darüber, wie gut 
die Ware sei, die über die Ladenthe-
ke gehe. Schon jetzt versuchten 
viele Betriebe, fehlende Fachkräft e 
durch Quereinsteiger zu ersetzen. 
„Backen ist ein Handwerk. Und das 
muss man lernen. Dazu müssen die 
Bäckereien aber auch eine gute Aus-
bildung bieten“, sagt die Geschäft s-
führerin der Bäcker-Gewerkschaft . 

D as Netzwerk „Zukunft  durch 
Innovation“ (zdi) Rhein-Kreis 

Neuss ist im Landtag in Düsseldorf 
mit dem zdi-Qualitätssiegel 2024 
für seine erfolgreiche Arbeit aus-
gezeichnet worden. Kultur- und 
Wissenschaft sministerin Ina Bran-
des würdigte das Engagement der 
zdi-Netzwerke und hob deren be-
deutende Rolle bei der Förderung 
der außerschulischen Bildung im 
Bereich Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft en und Technik 
(MINT) hervor. „Wir freuen uns sehr 
darüber, dass wir zum wiederholten 
Mal mit dem Qualitätssiegel ausge-
zeichnet worden sind. Gerade im 
Hinblick auf den Fachkräft emangel 
ist das zdi-Netzwerk ein wichtiger 
Baustein, um den Jugendlichen die 
Möglichkeit zu geben, praxisnah 
verschiedene MINT-Bereiche ken-
nenzulernen“, so Landrat Hans-Jür-
gen Petrauschke im Beisein von 
zdi-Koordinatorin Jessica Schillings. 
Das Qualitätssiegel bestätigt die 
qualitativ hochwertige Arbeit des 
zdi-Netzwerks Rhein-Kreis Neuss. 

Um es zu erhalten, müssen die Ak-
tiven vor Ort bestimmte Kriterien 
erfüllen wie zum Beispiel die erfolg-
reiche Vernetzung mit regionalen 
Partnern, die Umsetzung zielgrup-
penspezifi scher Angebote sowie 
die Erhöhung der Sichtbarkeit von 
MINT-Angeboten. All diese Kriterien 
erfüllt die Wirtschaft sförderungsge-
sellschaft  Rhein-Kreis Neuss mbH 
um Geschäft sführer Robert Abts 
durch ihre Aktivitäten im zdi. So or-
ganisierte das zdi-Netzwerk Rhein-
Kreis Neuss im vergangenen Jahr 46 
MINT-Angebote. Insgesamt konnten 
damit 535 Schülerinnen und Schü-
ler erreicht werden. Dabei wurde 
das Netzwerk von seinen 29 Partner-
schulen und 35 außerschulischen 
Partnern tatkräft ig unterstützt. Ziel 
der Angebote ist es, junge Menschen 
für Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft en und Technik zu be-
geistern und bei der Entscheidung 
für eine Ausbildung oder ein Studi-
um in diesem Bereich Orientierung 
zu bieten. Nähere Informationen hat 
Jessica Schillings. 

Die Telefonnummer lautet 0 21 31/ 
928 75 06, die E-Mail-Adresse zdi@
rhein-kreis-neuss.de.

zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss erhält

Qualitätssiegel im Düsseldorfer Landtag

Gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern organisiert das 
zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss 
berufs- und studienorientieren-
de Maßnahmen zu den Themen 
Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft en und Technik 
(MINT). Träger der zdi-Netz-
werks Rhein-Kreis Neuss ist die 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft  Rhein-Kreis Neuss mbH. 
Das Netzwerk wird gefördert 
durch den Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung, die 
NRW-Regionaldirektion der 
Bundesagentur für Arbeit, das 
NRW-Wissenschaftsministeri-
um und das Wirtschaft sminis-
terium sowie durch den Rhein-
Kreis Neuss. Partner sind unter 
anderem die Unternehmen Wes-
tenergie und Zülow AG.
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VINZENZGEMEINSCHAFT NEUSS E. V.
WOHN- UND PFLEGEHÄUSER

Du bist freundlich, kreativ, engagiert und 
arbeitest gerne in einem interdisziplinären Team?

Du bist liebevoll, geduldig und glühst vor Leidenscha�?

Das bieten wir Dir:
• gute Teamatmosphäre 
• familienfreundliche Arbeitsbedingungen
• eine sehr gute tarifliche Vergütung nach AVR-Caritas
• Entsprechende Zulagen 
• Betriebliche Altersvorsorge und Lebensarbeitszeitmodell
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Außerdem suchen wir zur Verstärkung Mitarbeiter aus den Bereichen:
• Pflege, 
• Service, 
•  Küche und Hauswirtscha� 

Wir freuen uns auf deine aussagekrä�ige Bewerbung 
schri�lich oder per Mail an: 

Dann mach bei uns im 
Vinzenz-Haus deine Ausbildung als 

Pflegefachkra� (m/w/d)
Pflegefachassistenz (m/w/d)

Hauswirtscha�er*in (m/w/d)

Vinzenzgemeinscha� Neuss gemeinnütziger Verein e. V.
Wilhelm-Raabe-Straße 7 – 41564 Kaarst

info@vinzenzgemeinscha�.de

Arbeiten mit

OFFENEM OHR

MUTIGEM SCHRITT&

Komm zu uns ins Team
als Fachbereichsleitung Jugendhilfe!

Das erwartet Dich:

Aufbau eines neuen Angebotes der

ambulanten Jugendhilfe

Aktive Gestaltungsmöglichkeiten von der

Konzeptionierung bis zur

Zusammenstellung des Teams

13. Monatsgehalt, 30 Urlaubstage und

attraktive Vorteilsprogramme

Mehr erfahren
und bewerben!

Mehr Substanz.
Weniger Blabla.
Was willst du mehr?
Die Ausbildung bei der
Sparkassen-Finanzgruppe.
 
Du willst richtig was bewegen, statt nur
drüber zu reden? Bei uns erwartet dich
ein praxisnaher Einstieg in eine Karriere
mit vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten und jeder Menge Sinn – für dich
und für uns alle.

Finde deinen Ausbildungsplatz auf
sparkasse-neuss.de/ausbildung
@jungesparkasseneuss

I n den letzten Jahren hat sich der 

Beruf des Dachdeckers zu einem 

der gefragtesten Handwerksberufe 

entwickelt. Verschiedene Fakto-

ren tragen zu diesem Trend bei, die 

sowohl gesellschaft liche als auch 

wirtschaft liche Aspekte umfassen. 

DURCHSTARTEN beleuchtet 

Gründe, warum der Dachdeckerbe-

ruf im Handwerk so attraktiv gewor-

den ist.

Zunehmender Bedarf an 
Wohnraum und Sanierung
Einer der Hauptgründe für den Auf-

stieg des Dachdeckerberufs ist der 

zunehmende Bedarf an Wohnraum. 

Mit der stetig wachsenden Bevöl-

kerung und dem Trend zur Urbani-

sierung steigt die Nachfrage nach 

neuen Wohngebäuden und der Sa-

nierung bestehender Bauten. Dächer 

sind dabei ein zentraler Bestandteil 

jedes Gebäudes, was die Experti-

se von Dachdeckern unverzichtbar 

macht. Besonders in Städten, wo der 

Wohnraum knapp ist, werden Dach-

ausbauten und Dachsanierungen 

immer populärer, um zusätzlichen 

Wohnraum zu schaff en.

Klimawandel und Energiewende
Der Klimawandel und die damit 

verbundene Energiewende haben 

ebenfalls erheblich zur Popularität 

des Dachdeckerberufs beigetragen. 

Moderne Dachdeckerarbeiten gehen 

weit über die traditionelle Dachde-

ckung hinaus. Heute spielen Dach-

decker eine entscheidende Rolle bei 

der Installation von Solaranlagen 

und der Implementierung von ener-

gieeffi  zienten Dämmsystemen. Die 

Nachfrage nach grünen Technolo-

gien und nachhaltigen Bauweisen 

treibt den Bedarf nach spezialisier-

ten Handwerkern in diesem Bereich 

in die Höhe.

Vielfältigkeit und 
Spezialisierung
Der Beruf des Dachdeckers ist äu-

ßerst vielfältig und bietet zahlreiche 

Spezialisierungsmöglichkeiten. Ne-

ben der traditionellen Dachdeckung 

und -reparatur umfassen die Tätig-

keiten von Dachdeckern heute auch 

die Arbeit mit verschiedenen Mate-

rialien wie Ziegel, Schiefer, Metall 

und Kunststoff . Zudem können sich 

Dachdecker auf Bereiche wie Dach-

begrünung, Blitzschutzinstallation 

oder die Sanierung historischer Ge-

bäude spezialisieren. Diese Vielfalt 

macht den Beruf für viele junge 

Menschen attraktiv, die nach einer 

abwechslungsreichen und erfüllen-

den Karriere suchen.

Gute Verdienstmöglichkeiten 
und Jobsicherheit
Ein weiterer wichtiger Faktor ist die 

fi nanzielle Attraktivität des Berufs. 

Dachdecker haben gute Verdienst-

möglichkeiten, insbesondere mit 

zunehmender Berufserfahrung und 

Spezialisierung. Aufgrund der ho-

hen Nachfrage nach qualifi zierten 

Dachdeckern bieten viele Unterneh-

men attraktive Gehälter und Zusatz-

leistungen an. Zudem ist die Jobsi-

cherheit in diesem Berufsfeld hoch, 

da Dächer immer gewartet, repa-

riert und erneuert werden müssen, 

unabhängig von wirtschaft lichen 

Schwankungen.

Technologische Fortschritte 
und Ausbildung
Die Einführung moderner Techno-

logien hat den Dachdeckerberuf 

ebenfalls verändert und attraktiver 

gemacht. Digitale Werkzeuge und 

Technologien wie Drohnen für In-

spektionen und 3D-Modelle für die 

Planung von Dacharbeiten haben 

die Effi  zienz und Präzision der Ar-

beiten verbessert. Darüber hinaus 

bieten viele Ausbildungsprogramme 

für Dachdecker nun spezialisierte 

Schulungen in diesen neuen Tech-

nologien an, was den Beruf für tech-

nikaffi  ne junge Menschen anspre-

chend macht.

Fazit
Der Beruf des Dachdeckers hat sich 

durch den steigenden Bedarf an 

Wohnraum, die Energiewende, die 

Vielfalt der Tätigkeiten, gute Ver-

dienstmöglichkeiten und technolo-

gische Fortschritte zu einem Trend-

Dachdecker: „Wo wir sind, ist oben!“
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Komm zu uns ins Team
als Fachbereichsleitung Jugendhilfe!

Das erwartet Dich:

Mehr erfahren
und bewerben!

Mehr Substanz.
Weniger Blabla.
Was willst du mehr?
Die Ausbildung bei der
Sparkassen-Finanzgruppe.
 
Du willst richtig was bewegen, statt nur
drüber zu reden? Bei uns erwartet dich
ein praxisnaher Einstieg in eine Karriere
mit vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten und jeder Menge Sinn – für dich
und für uns alle.

Finde deinen Ausbildungsplatz auf
sparkasse-neuss.de/ausbildung
@jungesparkasseneuss

Finde deinen Ausbildungsplatz auf: 

sparkasse-neuss.de/ausbildung  

      @jungesparkasseneuss

beruf im Handwerk entwickelt. 

Mit einem Mix aus traditionellem 

Handwerk und modernen Anforde-

rungen bietet der Dachdeckerberuf 

eine zukunft ssichere und attraktive 

Karriereoption. Die kontinuierliche 

Nachfrage nach qualifi zierten Fach-

kräft en in diesem Bereich stellt si-

cher, dass Dachdecker auch in den 

kommenden Jahren eine wichtige 

Rolle im Bauwesen spielen werden.

E s gibt vielfältige Gründe, den Be-

ruf zu wechseln – etwa Verände-

rungen auf dem Arbeitsmarkt oder 

gesundheitliche Ursachen. Durch 

eine Umschulung oder Weiterbil-

dung ist eine berufl iche Neuorientie-

rung möglich. So fi nden Sie Schritt 

für Schritt zu einem neuen Beruf:

Überblick gewinnen
Ermitteln Sie Ihre Stärken und fi n-

den Sie passende Entwicklungsmög-

lichkeiten – neben den Online-Tests 

können Sie nach Weiterbildungsan-

geboten suchen oder Inspirationen 

für den Berufswechsel entdecken.

Wege zum Berufswechsel
Mit einer Umschulung erwerben Sie 

einen neuen Berufsabschluss. Damit 

können Sie dann in Ihren Wunsch-

beruf wechseln. Manche Tätigkeiten 

setzen einen anerkannten Berufs-

abschluss voraus. Diese Abschlüsse 

können Sie nicht nur mit einer Aus-

bildung oder einem Studium, son-

dern auch durch eine Weiterbildung 

erwerben. Mit einer sogenannten 

Externenprüfung können Sie einen 

neuen Berufsabschluss erwerben. 

Diese Prüfung ist möglich, wenn Sie 

bereits einige Zeit in einem Beruf 

tätig sind, aber keinen entsprechen-

den Abschluss haben. Sie legen die 

Externenprüfung vor einer Kammer 

wie der Industrie- und Handelskam-

mer oder der Handwerkskammer 

ab. Mit entsprechenden Lehrgängen 

können Sie sich darauf vorbereiten. 

Einige Berufe können Sie auch ohne 

einschlägige Ausbildung ausüben. 

Für diese Berufe können Sie sich un-

abhängig von Ihrer berufl ichen Qua-

lifi kation als Quereinsteigerin oder 

Quereinsteiger bewerben. Dabei ist 

es von Vorteil, wenn Sie Tätigkeiten, 

die die neue Stelle umfasst, schon in 

Ihrem aktuellen Beruf ausgeübt ha-

ben und dies zum Beispiel in Ihrer 

Bewerbung belegen.

Rahmenbedingungen klären
Informieren Sie sich darüber, wie 

viel Zeit Sie für eine Umschulung 

oder Weiterbildung einplanen müs-

sen und mit welchen Kosten oder 

Fördermöglichkeiten Sie rechnen 

können.

Mit Erfolg durchstarten
Mit dem Abschluss, den Sie mit Ihrer 

Weiterbildung oder Umschulung er-

worben haben, verbessern sich auch 

Ihre berufl ichen Perspektiven. 

Sie können zum Beispiel neue Auf-

gabenfelder in Ihrem derzeitigen Be-

ruf übernehmen oder mit Ihrer neu 

erworbenen Qualifi kation in Ihren 

Wunschberuf einsteigen. 

Falls Sie arbeitslos sind, haben Sie 

jetzt unter Umständen bessere Chan-

cen auf eine Stelle.

Quelle: www.arbeitsagantur.de

Berufswechsel:

Warum Sie sich trauen sollten!

Foto: 123rf

Zukünftige

Busfahrer
(m/w/d)

gesucht

mit min. Führerscheinklasse B

und vieles mehr.

www.rhein-bus.de

Rhein-Bus Verkehrsbetrieb GmbH

Lierenfelder Straße 40

40231 Düsseldorf

Tel. 0211 / 971 500

bewerbung@rhein-bus.de
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Starte durch in

Wir bilden aus!

deine Zukunft

Bachelor
of Laws

Erzieher*in im

Anerkennungsjahr

Erzieher*in
in praxisintegrierter

Ausbildung (PIA)

G
ar

te
n-

un
d

sb
au

Verwaltungsfach-

angestellte (m/w/d)

Videos auf meerbusch.dejobs.meerbusch.de

Ab 2025:

S ieben Schulen haben jetzt das 
Berufswahl-Siegel erhalten. Die-

se Schulen wurden für ihre beson-
deren Maßnahmen und Konzepte 
im Bereich der Berufsorientierung 
ausgezeichnet: Förderschule Mar-
tinusschule Kaarst, Gesamtschule 
Jüchen, Gesamtschule Kaarst-Bütt-
gen, Käthe-Kollwitz-Gesamtschule 
Grevenbroich, Wilhelm-von-Hum-
boldt-Gesamtschule Grevenbroich, 
Bertha-von-Suttner-Gesamtschule 
Dormagen und das Städtische Gym-
nasium Korschenbroich.

Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke dankte in seinem Grußwort den 
Schulen für ihr Engagement: „Durch 
Ihre vielfältigen Angebote fördern 
Sie die Schülerinnen und Schüler 
vorbildlich bei der wichtigen Aufga-
be der Vorbereitung auf den Beruf. 
Sie begleiten die jungen Menschen 
auf dem Weg ins berufliche Leben 
und geben ihnen die Möglichkeit, 
den Berufsalltag vor Ort praktisch 

zu erleben.“ Petrauschke betonte, 
dass der Rhein-Kreis Neuss gern die 
Trägerschaft für das bundesweite 
Projekt in der Region übernommen 
habe. „Berufsorientierung kann nur 
als Gemeinschaftsaufgabe gelin-
gen“, sagte der Landrat. „Deshalb 
ist die Hilfestellung zur Berufswahl 
nicht allein Sache der Schule, son-
dern auch von Elternhaus, Berufs-
beratung und Wirtschaft.“ Ziel sei 
es, allen jungen Menschen nach 
der Schule möglichst rasch eine An-
schlussperspektive zu eröffnen und 
durch ein effektives Gesamtsystem 
unnötige Warteschleifen zu vermei-
den.

Das Berufswahl-Siegel ist seit 2007 
an insgesamt 28 Schulen im Rhein-
Kreis Neuss vergeben worden und 
gilt jeweils vier Jahre. Nachdem 
der Wettbewerb aufgrund der Coro-
na-Pandemie mehrere Jahre unter-
brochen war, haben sich jetzt zum 
Neustart sieben Schulen erfolgreich 

dem Prüfverfahren zur erneuten Zer-
tifizierung gestellt. 

Schulrätin Silke Lethen stellte als 
Sprecherin der Siegel-Jury den 
Wettbewerb vor. So bereiten Schu-
len, die diese Auszeichnung erhal-
ten wollen, ihre Schülerinnen und 
Schüler in der Sekundarstufe I mit 
besonderen Angeboten auf die Be-
rufswahl vor. Das Zertifikat wird 
von der Bundesarbeitsgemeinschaft 
„Schule Wirtschaft“ koordiniert und 
vom Deutschen Sparkassen- und Gi-

Vorbilder bei der Berufsorientierung:
Sieben Schulen erhielten das Berufswahl-Siegel

roverband und der Firma Siemens 
gefördert. 
Musikalisch begleitet wurde die Fei-
erstunde in den Räumen der Spar-
kasse Neuss von Musizierenden der 
Musikschule Rhein-Kreis Neuss und 
der Musikschule Neuss. Cornelius 
Monz und Len Haskic wurden von 
Wilhelm Junker begleitet; für weite-
re musikalische Höhepunkte sorg-
ten Annika Yuko Becker, Johannes 
Neuroth, Konstantin Radu und Ralf 
Beckers sowie Luca Römer und Mila 
Ringl.

Sieben Schulen aus dem Rhein-Kreis Neuss erhielten jetzt in einer Feierstunde das 
Berufswahl-Siegel von Landrat Hans-Jürgen Petrauschke. Foto: S. Büntig / Rhein-Kreis Neuss

Beginnen Sie jetzt Ihre Karriere bei uns! 

Aktuell suchen wir Sie zum weiteren Ausbau 
diverser Fachbereiche ab sofort oder später als: 

• Privatkundenberater (m/w/d)

• Revisionsbeauftragter für die Allgemeine 
Revision (m/w/d)

• Mitarbeiter für Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d)

• Mitarbeiter für Informationssicherheit und 
Notfall-Management (m/w/d)

• Initiativbewerbung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.raiba-kaarst.de
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Zukunft

Verstärkung gesucht! 

Steuerfachkräfte m/w/d

Wir suchen erfahrene und motivierte 

Steuerfachangestellte / Lohnbuchhalterin (m/w/d), 

um unser Team in unserer Steuerkanzlei zu verstärken. In dieser 

Position sind Sie für die eigenständige Durchführung der Finanz-

buchhaltung, Jahresabschluss und Lohn- und Gehaltsabrechnun-

gen unserer Mandanten verantwortlich. 

Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung als 

Steuerfachangestellte/r oder eine vergleichbare Qualifikation sowie 

mehrjährige Berufserfahrung. 

Neben Ihrer fachlichen Expertise schätzen wir Teamgeist, Eigenini-

tiative und eine serviceorientierte Arbeitsweise. 

Wir bieten Ihnen flache Hierarchien, eine familiäre Atmosphäre, 

attraktive Verdienstmöglichkeiten und Fortbildungsmöglichkeiten. 

Werden Sie Teil unseres engagierten Teams 
und gestalten Sie mit uns die Zukunft 
unserer Kanzlei!

D er Landschaftsverband Rhein-
land (LVR) sucht ab dem 1. 

August 2024 noch junge Menschen 
zwischen 16 und 26 Jahren, die ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
im Rheinland absolvieren wollen. 
Wer Interesse an Umwelt und Na-
tur hat und mit anpacken möchte, 
kann beispielsweise in Biologischen 
Stationen, Botanischen Gärten, 
Grünflächenämtern oder Umweltbil-
dungseinrichtungen tätig werden. 
Freiwillige erhalten einen ersten 
Einblick in die Arbeitswelt und ha-
ben Gelegenheit, sich beruflich zu 
orientieren. Die freien Stellen lie-
gen im ganzen Rheinland. Es wer-
den insbesondere noch junge Men-
schen ohne Schulabschluss oder mit 
Sek1-Abschluss gesucht.

Neben dem Engagement in der 
Einsatzstelle beschäftigen sich die 

Freiwilligen in fünf mehrtägigen Bil-
dungsseminaren mit ökologischen 
und sozialen Fragen und lernen 
Verantwortung für sich und die Um-
welt zu übernehmen. Dabei werden 
sie von der FÖJ-Zentralstelle des 
LVR-Landesjugendamtes Rheinland 
begleitet. Sie erhalten monatlich ein 
Taschengeld, eine Verpflegungspau-
schale und gegebenenfalls einen 
Mietzuschuss.

Gefördert wird das FÖJ vom Bund, 
dem Land NRW und dem LVR. 

Weitere Informationen gibt es  

unter

Fertig mit der Schule und dann? 
Freiwilliges Ökologisches Jahr für alle!
LVR sucht junge Menschen für FÖJ / Start: 1. August 2024

In der Natur selbst anpacken und ein Freiwilliges Ökologisches Jahr beim LVR ab-
solvieren. Fotos: LVR.
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WIR HABEN 

NOCH VIEL VOR.

UND SIE?

Wir von Karsten Stahlhandel bieten mit unserem um-

assenden Lieferprogramm von Lang- und Flacpro-

dukte in den Werkstoff en Stahl, Edelstahl, Aluminium 
und Sonderwerkstoff e zur Belieferung unserer regio-
nalen Stahlkundschaft und Abholung bei unseren re-
gionalen Stahllieferanten.

Werden Sie ein Teil des K-Teams als

BERUFSKRAFTFAHRER/-IN
(M/W/D) IN VOLLZEIT / TAGSCHICHT

JETZT BEWERBEN:

iris.karsten@karstenstahl.de 

Telefon +49 (0)2181 2260-13

S eit dem Wintersemester 2015/ 
2016 gibt es an der Hochschule 

Niederrhein in Mönchengladbach 
den trialen Studiengang „Hand-
werksmanagement“ – entwickelt 
unter Beteiligung der Handwerks-
kammer Düsseldorf. Junge Men-
schen mit Abitur oder Fachabitur 
absolvieren in fünf Jahren die Gesel-
len- und Meisterprüfung und erwer-
ben zudem noch einen Bachelorab-
schluss. 

Ann-Kathrin Lauf berät bei der 
Handwerkskammer junge Men-
schen, die sich über den trialen Qua-
lifizierungsweg früh Karriereoptio-
nen sichern wollen. Wir stellen ihr 
5 Fragen rund um das Ausbildungs- 
und Studienprogramm. 

Frau Lauf, sind drei Abschlüsse in 

fünf Jahren nicht sehr viel?

Ann-Kathrin Lauf: Sicher. Schon 
duale Studiengänge sind ja durch-
aus herausfordernd. Das triale Mo-
dell setzt noch einen drauf, und 
man erreicht die drei Abschlüsse mit 
einer Zeitersparnis von zwei Jahren. 
Das Modell kommt nicht für jeden in 
Frage. Daher ist eine Beratung vorab 
sehr wichtig.

Wie ist das Qualifizierungspro-

gramm aufgebaut?

Ann-Kathrin Lauf: Man startet mit 
der Ausbildung in einem der über 
130 Ausbildungsberufe im Hand-
werk – ganz normal in Betrieb und 
Berufsschule. Das Studium in Mön-
chengladbach läuft – immer parallel 
– freitagabends und samstags. Nach 
2,5 Jahren Ausbildung schließt eine 
Arbeitsphase als Gesellin bzw. Ge-
selle an. Im 8. und 9. Semester be-
suchen die Studierenden die Meis-
terschule. Nach 10 Semestern haben 
sie dann alle drei Abschlüsse in der 
Tasche.

Können Sie beispielhaft Studien-

inhalte nennen?

Ann-Kathrin Lauf: Begonnen wird 
mit den „Handwerksmodulen“, die 
dem an der Hochschule Niederrhein 
etablierten BWL-Studium vorgela-
gert sind. Hier sind die Studieren-
den in einem relativ kleinen Kreis 
erst mal unter sich. Die späteren 
BWL-Vorlesungen besuchen dann 
auch andere Studierende. Zu den 
handwerksspezifischen Modulen 
gehören Wirtschaft im Handwerk, 
Grundlagen der Wirtschaftspolitik, 
Soziologie des Handwerks, Projekt-

management und Unternehmens-
strategien im Handwerk.

Welche besonderen Kompeten-

zen sollten Studieninteressierte 

mitbringen?

Ann-Kathrin Lauf: Neben dem 
handwerklichen Geschick ist ein 
Interesse an betriebswirtschaftli-
chen Zusammenhängen und unter-
nehmerischen Führungsaufgaben 
ausschlaggebend. Auch eine hohe 
Leistungsbereitschaft, Selbststän-
digkeit und Organisationsfähigkeit 
werden abverlangt. In einem Bera-
tungsgespräch, welches vor Studi-
enstart verpflichtend ist, können 
Interessierte herausfinden, ob das 
Studienprogramm den eigenen Vor-
stellungen entspricht.

Wo können sich Interessierte über 

das Ausbildungs- und Studienpro-

gramm informieren?

Ann-Kathrin Lauf: Eine erste, gute 
Anlaufstelle ist die Website zum Stu-
dium: www.triales-studium.nrw. Ne-
ben detaillierten Informationen zum 
Aufbau des Studiums sind hier auch 
eine Liste mit Ausbildungsbetrieben 
und die Anmeldemöglichkeit zur In-
foveranstaltung am 20. Juni zu finden. 

„Eine berufliche Ausbildung machen und  

parallel studieren – das liegt im Trend.“ 
Fünf Fragen zum Trialen Studium an Ann-Kathrin Lauf von der 

Handwerkskammer Düsseldorf

Kontakt

Telefon 0211-87 95-605

E-Mail: triales-studium@ 

hwk-duesseldorf.de

Weitere Informationen

Ann-Kathrin Lauf, Leiterin der Abteilung 

„Ausbildungsbildungsberatung und 

-förderung“, berät Studieninteressierte 

und Betriebe bei Fragen rund um das 

Triale Studium.

N iemand wird 
widersprechen, 

dass Künstliche In-
telligenz (KI) in Zu-
kunft unser Leben 
maßgeblich mitbe-
stimmen wird. Der 
Einsatz ist jedoch 
nicht unumstrit-
ten. KI polarisiert, 
weil sie tiefgreifen-
de Auswirkungen 
auf viele Bereiche 
des Lebens hat und 
sowohl immense 
Chancen als auch 
erhebliche Risiken 
mit sich bringt. Un-

terschiedliche Perspektiven und Er-
wartungen sorgen für eine intensive 
Diskussion. Ethik und Verantwor-
tung, Datenschutz und Sicherheit, 
Veränderung der sozialen Dynamik, 
philosophische und existentielle 
Fragen: es gibt viele Aspekte, die be-
rücksichtigt werden müssen. 

Ganz ohne Frage steht auch der Be-
reich Bildung und Arbeit vor grund-
legenden Veränderungen. KI hat das 
Potenzial, die Art und Weise, wie 
wir arbeiten, grundlegend zu verän-
dern. Unternehmen und Arbeitneh-
mer müssen sich anpassen, um in 
einer sich ständig wandelnden Ar-
beitswelt erfolgreich zu sein. Dabei 

darf jedoch nicht vergessen werden: 
Während KI viele Chancen bietet, 
bringt sie auch erhebliche Risiken 
mit sich. DURCHSTARTEN gibt 
einen kurzen Überblick.

Chancen für den Arbeitsmarkt

Die erkennbaren Chancen für zu-
künftige Arbeitsmodelle liegen 
dabei fraglos in den Effizienzge-
winnen. Wenn die KI viele der sich 
wiederholenden Routine-Aufgaben 
übernehmen würde, könnte sie dazu 
entscheidend beitragen, Effizienz 
und Produktivität zu steigern sowie 
Betriebskosten zu senken. Die Wett-
bewerbsfähigkeit von Unternehmen 
könnte auf diese Art und Weise spür-

Künstliche Intelligenz: Chancen und 

Risiken für den Arbeitsmarkt
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bar erhöht werden. Gleichzeitig, 
so das Argument der Befürworter, 
entstehen neue Berufe und Indust-
rien rund um die Entwicklung, Im-
plementierung und Wartung von 
KI-Systemen. Bestehende Berufe 
können durch KI um neue Aufgaben 
erweitert werden, die höhere Qualifi-
kationen erfordern.

Befürworter der KI werden zudem 
stets eine mögliche Verbesserung 
von Arbeitsbedingungen ins Feld 
führen. 
Das Argument lautet: ein Einsatz 
in gefährlichen Umgebungen ver-
ringert das Risiko für menschliche 
Arbeitskapazitäten. Zudem eine Au-
tomatisierung von monotonen Auf-
gaben auch die Arbeitszufriedenheit 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern steigern könnte. Gleichzeitig er-
fordert die neue Technik eine rasche 
Anpassung an technologische Ver-
änderungen. Fortbildungsprogram-
me und Umschulungen können 
Arbeitnehmer auf neue Technologi-
en vorbereiten und ihre Beschäfti-
gungsfähigkeit erhöhen. Der Bedarf 
an neuen Fähigkeiten und kontinu-
ierlicher Weiterbildung fördert das 
lebenslange Lernen.

Risiken für den Arbeitsmarkt

Schöne neue Arbeitswelt? Für die 
Kritiker der KI zweifelsfrei nicht. Sie 
befürchten: viele Arbeitsplätze, ins-
besondere solche mit routinemäßi-
gen und manuellen Aufgaben, sind 
durch Automatisierung bedroht. 
Und sie schlussfolgern daraus, dass 
es die enorme Geschwindigkeit des 
technologischen Wandels schwierig 
machen könnte, ausreichend neue 
Arbeitsplätze zu schaffen, um die 
durch Automatisierung verlorenen 
Jobs zu ersetzen.

Dies würde in der Folge zu einem er-
heblichen Ungleichgewicht führen. 
Hochqualifizierte Arbeitskräfte, die 
mit KI arbeiten können - so die The-
se - werden profitieren, während ge-
ringqualifizierte Arbeitskräfte mög-
licherweise schlechter gestellt sind.
Die Auswirkungen wären auch geo-
politisch brisant. Regionen, die 
sich schnell anpassen und in neue 
Technologien investieren, würden 
wirtschaftlich stärker profitieren als 
andere. Bildungssysteme müssten 
angepasst werden, um den Fokus 
auf digitale und technologische 
Kompetenzen zu legen.

Eine große Zukunftssorge der Kri-
tiker betrifft eine mögliche Arbeits-
platzunsicherheit. Denn: die Fle-
xibilisierung der Arbeit könnte zu 
mehr befristeten und unsicheren 
Arbeitsverträgen führen.

Fazit

Künstliche Intelligenz wird den Ar-
beitsmarkt sowohl positiver als auch 
in negativer Weise beeinflussen. Die 
Herausforderungen und Chancen, 
die sie mit sich bringt, erfordern 
ein verantwortungsvolles Handeln 
und vielfältige Maßnahmen von 
Regierungen, Unternehmen und 
Bildungseinrichtungen. Es wird 
maßgeblich darauf ankommen, in 
Zukunft Rahmenbedingungen zu 
schaffen, die die Vorteile von KI ma-

ximieren und die Risiken minimie-
ren, insbesondere durch:

• Förderung von Umschulung und 
Weiterbildung: Programme zur 
Förderung lebenslangen Lernens 
und zur Anpassung an neue Tech-
nologien.

• Sozialen Schutz: Maßnahmen zur 
Unterstützung von Arbeitskräften, 
die von Arbeitsplatzverlusten be-
troffen sind.

• Ethik und Regulierung: Entwick-
lung und Durchsetzung ethischer 
Richtlinien und Regulierungen 
für den Einsatz von KI im Arbeits-
markt.

Ein ausgewogener Ansatz, der so-
wohl die Chancen als auch die Risi-
ken berücksichtigt, wird entschei-
dend für eine nachhaltige und faire 
Integration von KI in den Arbeits-
markt sein.
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Wir von Karsten Stahlhandel bieten mit unserem um-

fassenden Lieferprogramm von Lang- und Flachpro-

dukte in den Werkstoff en Stahl, Edelstahl, Aluminium 
und Sonderwerkstoff e die Basis für Bauteile, Elemente 
und Systeme für Konstruktionen und Bauwerke.

Ausbildung als

FACHLAGERIST/FACHKRAFT 

FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

Kommen Sie zu uns ins K-Team. 
Sie haben Spaß an eff ektives Planen und koordinieren 
von Lagerprozessen? Sie sind körperlich belastbar und 
teamfähig? Dann sind Sie hier genau richtig!

JETZT BEWERBEN:

iris.karsten@karstenstahl.de 

Telefon +49 (0)2181 2260-13

WIR HABEN 
NOCH VIEL VOR.

UND SIE?

 

549

I ndustrielle Wertschöpfung ist im 
modernen Arbeitsalltag geprägt 

durch digitale Vernetzung von Her-
stellungs- und Steuerungsprozessen. 
Produktions- und Planungssysteme 
bieten zunehmende Flexibilität und 
ermöglichen neue Geschäftsmodel-
le auf Basis von Cloud und E-Com-
merce. Kaufmännische und gewerb-
lich-technische Tätigkeiten wachsen 
stärker zusammen. In diesem dyna-
mischen und vielseitigen Umfeld 
müssen Industriekaufleute profes-
sionell kaufmännisch-betriebswirt-
schaftlich handeln und dabei ein 
umfassendes Prozessverständnis 
einsetzen. Dazu gehört auch die 
Nutzung digitaler Medien und der 
sensible Umgang mit großen Daten-
mengen unter Berücksichtigung von 
Datenschutz und -sicherheit. 

Um einen der vertragsstärksten und 
attraktivsten kaufmännischen Beru-
fe in der Industrie für aktuelle Kom-
petenzanforderungen der Wirtschaft 
zu wappnen, hat das Bundesinstitut 
für Berufsbildung (BIBB) im Auftrag 
der Bundesregierung gemeinsam 

mit den zuständigen Bundesminis-
terien sowie den Sozialpartnern und 
Sachverständigen aus der betrieb-
lichen Praxis die Ausbildungsord-
nung zum Industriekaufmann be-
ziehungsweise zur Industriekauffrau 
modernisiert. Sie tritt am 1. August 
2024 in Kraft.

Mit diesem „Update“ wird der Beruf 
modern und attraktiv gestaltet und 
Bewährtes fortgeführt: Es werden 
auch künftig Fachkräfte qualifiziert, 
die Allrounder und zugleich Spezia-
listen in ihrem Gebiet sind. Dazu ge-
hört eine breite, schnittstellenüber-
greifende und betriebswirtschaftlich 
fundierte Kernqualifikation entlang 
der industriellen Wertschöpfungs-
kette. Sie umfasst das Planen und 
Steuern der Leistungserstellung, der 
Beschaffung sowie der Logistik und 
der Lagerprozesse, das Planen und 
Umsetzen von Marketingmaßnah-
men, das Umsetzen von Vertriebs- 
und Personalprozessen sowie die 
Durchführung der kaufmännischen 
Steuerung und Kontrolle. Darauf 
aufbauend werden gegen Ende der 

Ausbildung die Kompetenzen in 
einem gewählten spezifischen Ein-
satzgebiet über einen Zeitraum 
von sechs Monaten vertieft. Zudem 
erfordert dieser Beruf spezifische 
Inhalte in den Bereichen digitale 
Geschäftsprozesse, Kommunikation 
und Zusammenarbeit, projektorien-
tiertes Arbeiten und internationa-
le Handlungskompetenz, die weit 
über die für alle Ausbildungsberufe 
geltenden Standardberufsbildpo-
sitionen hinausgehen. Umfassend 
überarbeitet wurden auch die Prü-
fungsregelungen. Neben der Einfüh-
rung der gestreckten Abschlussprü-
fung wurden Prüfungsinhalte und 
-instrumente anforderungsgerecht 
aktualisiert.

Der Beruf gehört mit mehr als 40.000 
Auszubildenden im Jahr 2022 zu den 
am stärksten nachgefragten Ausbil-
dungsberufen. Mit der modernisier-
ten Ausbildungsordnung bietet sich 
den Industriekaufleuten ein sehr gu-
tes, zukunftsoffenes Sprungbrett ins 
Berufsleben und ein vielfältiges Be-
tätigungsfeld in den verschiedenen 

Betriebswirtschaftliche Kompetenz für eine 

digitale, vernetzte und nachhaltige Industrie 

Ausbildungsordnung für Industriekaufleute modernisiert

industriellen Wirtschaftszweigen, 
Branchen, Betrieben und Einsatzge-
bieten.

Im Anschluss an die Ausbildung ste-
hen den Industriekaufleuten vielfäl-
tige Möglichkeiten zur Fortbildung 
und Karriereplanung zur Verfügung 
– sowohl generalistisch angelegte 
berufliche Aufstiegsfortbildungen, 
wie zum Beispiel zum Geprüften 
Industriefachwirt/zur Geprüften 
Industriefachwirtin, als auch spezi-
fisch ausgerichtete, wie zum Beispiel 
der Bachelor Professional in Marke-
ting, der Bachelor Professional in 
Procurement oder der Bachelor Pro-
fessional in Bilanzbuchhaltung. 

Die jetzt modernisierte Ausbildungs-
ordnung für den betrieblichen Teil 
sowie der darauf abgestimmte Rah-
menlehrplan für den schulischen 
Teil der Ausbildung lösen die beste-
henden Ausbildungsregelungen aus 
dem Jahr 2002 ab.  
bibb

Foto: 123rf

V or gut einem 
Monat hat die 

Industrie- und Han-
delskammer (IHK) 
Mittlerer Nieder-
rhein ihren Pop-Up-
Store Ausbildung in 
der Neusser Innen-
stadt eröffnet – mit 
B e r u f s p a r c o u r s , 
Mitmach-Aktionen, 
Beratungsinseln, 
W e t t b e w e r b e n , 
Events und Themen-
wochen. Gemein-
sam mit regionalen 
Unternehmen berät 
die IHK bis zum 28. 
Juni Schülerinnen 
und Schüler, Eltern 

und Schulklassen am Markt 17-19 
zu allen Fragen rund um das Thema 
Ausbildung und bietet Berufsori-
entierung zum Anfassen. Allein in 
den ersten zwei Wochen haben be-
reits mehr als 300 Schülerinnen und 
Schüler den Pop-Up-Store besucht. 
Auf Einladung von IHK-Hauptge-
schäftsführer Jürgen Steinmetz 
hat sich jetzt Matthias Heidmeier, 
Staatssekretär im Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
ein Bild vom Pop-Up-Store und dem 
besonderen IHK-Angebot zur Berufs-
orientierung gemacht.
 
„Entdecke Deine Möglichkeiten!‘ – 
darum geht es. Und mit einer guten 
beruflichen Ausbildung geht so viel 

im Leben. Sie ist eine entscheiden-
de Basis für ein erfülltes und glück-
liches Leben“, sagt Staatssekretär 
Matthias Heidmeier. „Das Tolle ist 
doch heute, dass jungen Leuten alle 
Wege offenstehen. Wir haben so vie-
le Ausbildungsberufe, die einfach 
richtig gute Perspektiven haben. Ob 
Einsatz für den Klimaschutz oder 
für andere Menschen – für jeden 
ist etwas dabei.“ Die berufliche Ori-
entierung und die Gestaltung gelin-
gender Übergänge von der Schule 
in die Arbeitswelt junger Menschen 
seien nach wie vor „zentrale Hand-
lungsfelder im Rahmen unserer 
Fachkräfteoffensive“. Dabei gehe 
es insbesondere auch darum, dass 
die Jugendlichen im Berufsorientie-
rungsprozess möglichst viel Praxis 

Staatssekretär besucht Pop-Up-Store der IHK: 

„Angebot zur Berufsorientierung muss 

interessant und abwechslungsreich sein“
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Ausbildung als

Sie haben Spaß an eff ektives Planen und koordinieren 

Von hier aus  
entscheidest du, wie die 
Zukunft aussieht.

Top-Ausbildung, Top-Team, Top-Leistungen 

16 Ausbildungsberufe

Bis zu 1.549 € monatlich

Jetzt direkt  

bewerben:

Ausbildung

2024

Weitere Informationen:

rwe.com/ausbildung

Bewerbungen  

von schwerbehinderten  

Menschen sind  

erwünscht. 

erleben können. „Dabei begrüßen 
wir jede Unterstützung und Flan-
kierung unserer vielfältigen Ange-
bote unserer Landesinitiative ,Kein 
Abschluss ohne Anschluss (KAoA)‘, 
denn das, was hier im Pop-Up-Store 
Ausbildung angeboten wird, verfolgt 
auch unser Ziel, Jugendlichen Ein-
blicke in verschiedene Berufsfelder 
zu ermöglichen, ob Technik, Han-
del, Gesundheit oder Dienstleistung, 
interessant und abwechslungsreich 
sollte es sein.“
 
Interessant und abwechslungsreich 
ist der Besuch im Neusser Pop-Up-
Store auf jeden Fall – beim Konzept 
steht die Praxis im Fokus. Daneben 
gibt es umfassende Informations- 
und Beratungsangebote. „Unser Ziel 
ist es, Jugendlichen die bestmögli-
chen Einblicke in verschiedene Be-
rufsfelder zu ermöglichen, damit sie 
eine fundierte Entscheidung für ihre 
berufliche Zukunft treffen können“, 
sagt der IHK-Hauptgeschäftsführer. 
„Ganz bewusst haben wir für dieses 
Projekt nach einem leerstehenden 
Ladenlokal in der Innenstadt Aus-
schau gehalten“, betont er. Zum ei-
nen gebe es damit vorübergehend 
ein leerstehendes Ladenlokal we-

niger. „Zum anderen sorgen wir für 
eine Belebung der Innenstadt – in 
der Hoffnung, dass auch Handel und 
Gastronomie von den Besuchern 
profitieren.“ Darüber hinaus sei es 
natürlich wichtig, dass sich der Pop-
Up-Store an einem zentralen, für alle 
gut erreichbaren Ort befinde.

Alle Infos zum Pop-Up-Store Ausbil-

dung der IHK mit Anmelde-Möglichkei-

ten gibt es unter:

Im Austausch mit Besucherinnen des Pop-Up-Store: Matthias Heidmeier (r.), Staatssekretär im Ministerium für Arbeit, Gesund-

heit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, machte sich auf Einladung von IHK-Hauptgeschäftsführer Jürgen Steinmetz 

selbst ein Bild von dem besonderen IHK-Angebot zur Berufsorientierung

Foto: IHK
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Berufsberatung für junge Menschen

Lust auf Ausbildung oder
Studium? Wir helfen dir.

Wir helfen dir herauszufinden, welche Ausbildung oder welches

Studium zu deinen Interessen und Fähigkeiten passt. Bei der

Suche nach Ausbildungs- und Studienplätzen helfen wir natürlich

auch. Mach' hier deinen Termin mit der Berufsberatung aus:

Publication name: Dynamische Anzeige 2-spaltig generated: 2024-05-27T14:55:23+02:00

Für unseren ambulanten Pflegedienst:

Wir bieten Ihnen:

• Gehalt nach Tarif • Stabile Dienstplanung • Teamarbeit

• Sonn- u. Feiertagszuschläge • 38 Std./ Woche (VZ)

• Fort- und Weiterbildungen • 30 Urlaubstage

Wir vergrößern unser Team
und suchen Sie!

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger (m/w/d)

Krankenpflegehelfer (m/w/d)

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Z weieinhalb spannende und lehr-
reiche Jahre – das und noch viel 

mehr erwartet Jobstarter bei ihrer 
Ausbildung bei der Sparkasse Neuss. 
In Kombination aus Praxis und theo-

retischem Unterricht erlernen sie al-
les Wichtige rund um Finanzen und 
Kundenorientierung. Von Anfang an 
geht es auch ins „Doing“, um theore-
tisches Wissen direkt anzuwenden. 

Auch die Vergütung kann sich sehen 
lassen: Über 1.100 Euro verdient ein 
Azubi bereits im ersten Lehrjahr.
Digitalisierung ist ein wichtiger Be-
standteil der Ausbildung bei der 

Sparkasse Neuss. Tablets gehören 
zur Lernausstattung ebenso wie 
der Zugang zu Prüfungs.TV. Über 
diese Lernplattform rufen die Aus-
zubildenden– ergänzend zum in-
nerbetrieblichen Unterricht und der 
Berufsschule – online Wissensein-
heiten zu verschiedenen prüfungsre-
levanten Themengebieten ab - zeit- 
und ortsunabhängig. So lernt man 
heute. Neben den fachlichen Quali-
fi kationen legt die Sparkasse Neuss 
großen Wert auf soziale Kompeten-
zen und Teamfähigkeit. In Projekten 
und gemeinsamen Aktivitäten wer-
den das Zusammengehörigkeitsge-
fühl gestärkt und der Austausch un-
ter den Auszubildenden gefördert.

„Das erste Lehrjahr kommt zu Be-
ginn des ersten Ausbildungsjahres 
zusammen und baut oder renoviert 
beispielsweise Spielplätze im Rhein-
Kreis Neuss.“, erklärt Thilo Dudzik, 
Abteilungsleiter Personalmanage-
ment.

Ob klassische Ausbildung, Duales Studium oder Initiativbewerbung:

Die Sparkasse Neuss ist ein ausgezeichneter Arbeitgeber!

Foto: Jochen Rolfes
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• Tore • Antriebe
• Haustüren • Rollladen • Sonnenschutz

• Wartungen mit UVV-Prüfung

UNSERE LIEFERANTEN:

!!!WANTED!!!

Anlagenmechaniker 
m/w/d

in Vollzeit gesucht

Bewerbung: 02131/120402

WÄRME & SANITÄR
K L I M AT E C H N I K
ROHRREINIGUNG

Wir suchen dich!
Assistent Produktmanagement (m/w/d)
39,5 Std. / Woche | Ab sofort
Du hast ein technisches Grundverständnis sowie ein geschultes Auge für die kleinen Details? Du verfügst über eine 

fundierte Ausbildung / Studium im kaufmännischen Bereich? 

Lagermitarbeiter (m/w/d)
39,5 Std. / Woche | Ab sofort
Du bist gelernte Fachkraft oder Quereinsteiger? Gerne sponsern wir dir den Gabelstaplerschein. 

Dann melde dich bei Stana Dietz: s.dietz@nitras.com, Mobil-Nr. +49 151 599 864 36 

D ie Abschlussprüfungen sind 
geschrieben. Das Ende der 

Schulzeit naht. Die Gedanken krei-
sen um Sonne, Urlaub und erst ein-
mal entspannen. Schnell schiebt die 
Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit allerdings noch einen weiteren 
Gedanken dazwischen: Ist für den 
Einstieg ins Berufsleben schon alles 
geplant und vorbereitet? Wer noch 
nicht weiß, wie er sich berufl ich ori-
entieren soll, dem bietet die Arbeits-
agentur für den Rhein-Kreis Neuss 
kurzfristig zusätzliche Termine bei 
der Berufsberatung an. 

Das Terminangebot richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der dies-
jährigen Abschlussklassen, die ent-
weder noch 2024 eine Ausbildung 
oder ein Studium beginnen wollen 
oder die zunächst ein Freiwilliges 
Soziales Jahr oder ein Work-and-Tra-
vel-Jahr geplant haben, zuvor aber 
schon den Berufs- oder Studienein-
stieg für 2025 vorbereiten wollen. 

Die Terminvergabe erfolgt außer-
halb des üblichen Verfahrens per 
E-Mail an Neuss.Berufsberatung@ 
arbeitsagentur.de (unter Angabe von 
Name, bisheriger Schule und einer 
Telefonnummer für eine schnelle 
Terminvereinbarung). Auch Eltern 
und Erziehungsberechtigte können 
Termine buchen, wenn sie sich ge-
meinsam mit ihren Kindern über 
den Übergang von Schule ins Be-
rufsleben informieren möchten.

Dieselbe E-Mail-Adresse können 
außerdem Interessierte an einem 
Dualen Studium bei der Agentur für 
Arbeit Mönchengladbach nutzen, 
die sich vorstellen können, ab 2024 
oder 2025 die Fächer „Arbeitsmarkt-
management“ oder „Beratung für 
Bildung, Beruf und Beschäft igung“ 
zu studieren. Über Neuss.Berufsbe-
ratung@arbeitsagentur.de werden 
auch hierzu individuelle Informa-
tions- und Beratungsangebote koor-
diniert.

Die Schule beendet – jetzt zum 

Berufseinstieg beraten lassen

Der Einstellungsprozess für das 
nächste Ausbildungsjahr, das am 
01. August 2024 beginnt, läuft  be-
reits. Das hohe Ausbildungsniveau 
der Sparkasse Neuss genießt einen 
sehr guten Ruf und das Berufsbild 
Bankkaufmann bzw. Bankkauff rau 
ist weiterhin beliebt – vor allem die 
Dualen Studienplätze sind heiß be-
gehrt. 
Wer also auf der Suche nach einer 
abwechslungsreichen und heraus-
fordernden Ausbildung oder einem 
Dualen Studium im Bankwesen 
ist und zugleich Wert auf gute Zu-
kunft sperspektiven legt, sollte sich 
frühzeitig bei der Sparkasse Neuss 
unter sparkasse-neuss.de/karriere 

bewerben. 

Und Interessenten, die die Faszinati-
on Finanzwelt gepackt hat, können 
sich auch losgelöst von einer ent-
sprechenden Ausschreibung initia-
tiv bewerben - einfach direkt online. 

Für  den Berufsstart in der Sparkasse 
sprechen auch die vielseitigen beruf-
lichen Möglichkeiten und Entwick-
lungsperspektiven im Anschluss an 
die Ausbildung. Die Absolventen 
haben die Möglichkeit, in verschie-

denen Bereichen der Sparkasse 
Neuss tätig zu werden. Darüber hi-
naus profi tieren sie von zahlreichen 
Fortbildungsmöglichkeiten, wie 
zum Beispiel dem Sparkassen- oder 
Bankfachwirt, Betriebswirt, Bache-
lor oder Master.

Ausbildungsabsolventen mit gu-
tem Abschluss haben außerdem 
die einzigartige Chance, an einem 
Nachwuchsförderprogramm des 
Förderkollegs der Stift ung für die 
Wissenschaft  „zur Stärkung der per-
sönlichen und fachlichen Kompeten-
zen“ teilzunehmen. Ob spannende 
Auslandsexkursionen, informative 
Fachvorträge oder auch interessante 
Besichtigungen von Unternehmen – 
das Förderprogramm hat sehr viel zu 
bieten. Ziel des Kollegs ist es auch, 
zukünft ige Fach- und Führungskräf-
te auf ihrem Weg zu unterstützen 
und dabei ein sparkassenübergrei-
fendes berufl iches Netzwerk aufzu-
bauen.

Wir haben Dein Interesse geweckt. 
Dann bewirb Dich jetzt. 

Wir freuen uns auf Deine Bewer-

bung.
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20. Juni 2024 13 bis 18 Uhr

Vorbeikommen,
Kennenlernen,
Bewerbungsgespräch führen
und direkt Stelle sichern!

DEIN NEUER KITA-JOBDEIN NEUER KITA-JOB
BEWERBER-TAG

Erzieher*in
Heilerziehungspfleger*in
Kinderkrankenschwester/- Pfleger
Kinderpfleger*in
Sozial-, Heil- oder
Kindheitspädagog*in
Motopäd*in
Ergo-, Physiotherapeut*in
Logopäd*in

direkt
EINF

ACH

ZUM
JOB

Bitte Personalausweis und
Ausbildungsnachweis/
Zeugnis mitbringen.

FRAGEN? ANDREA LAMBERTZ-BOLTEN, TEL.: 02181/2702200

ORT: KITA BLUMENWIESE, IM BUSCHFELD 3, 41515 GREVENBROICH

Ausbildung zur exam.
Pflegefachkraft (m/w/d)

Kontakt:
DRK Kreisverband Grevenbroich e.V.
Anna Gemeinder
Tel. 02181 650023
agemeinder@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de

Gesundheits- und Krankenpflege,
Kinderkrankenpflege oder Altenpflege? Mit der
neuen generalistischen Pflegeausbildung werden
alle Bereiche vereint!

Wir bieten Dir:
• Einen sicheren Arbeitsplatz beim DRK
• Ausbildungsvergütung nach DRK-

Reformtarifvertrag
• Ein freundliches und aufgeschlossenes Team
• Individuelle Fördermaßnahmen durch

Praxisanleiter*innen und Gesundheitsförderung
• Abwechslungsreiche Praxisgebiete
• Jahressonderzahlung und Altersvorsorge

Kreisverband
Grevenbroich e.V.

Deine Mission:
Menschlichkeit

Jetzt bewerben:

W ie funktioniert eine Krankmel-

dung seit der Einführung der 

elektronischen Arbeitsunfähigkeits-

bescheinigung? Dürfen Angestellte 

trotz Krankschreibung arbeiten, ein 

Vorstellungsgespräch wahrnehmen 

oder sogar verreisen? Fachanwältin 

für Arbeitsrecht Kathrin Thienhaus 

von der Rechtsanwaltskanzlei Biet-

mann in Köln klärt die wichtigsten 

Fragen für Arbeitnehmer.

Digitale Arbeitsunfähigkeits-

bescheinigung

Für gesetzlich Krankenversicherte 

gibt es seit Januar 2023 die elektroni-

sche Krankmeldung. Dauert die Ar-

beitsunfähigkeit länger als drei Ka-

lendertage, muss der Arbeitnehmer 

seine Arbeitsunfähigkeit und deren 

voraussichtliche Dauer ärztlich fest-

stellen lassen. „Der Arzt übermittelt 

dann die Daten elektronisch an die 

Krankenkasse. Diese erstellt ihrer-

seits eine Meldung, die der Arbeitge-

ber elektronisch abrufen kann. Der 

Arbeitnehmer erhält weiterhin eine 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 

auf Papier, um im Streitfall – zum 

Beispiel für den Fall einer techni-

schen Störung im digitalen Abruf-

verfahren – die Erfüllung seiner 

Feststellungspfl icht nachweisen zu 

können“, sagt die Partneranwältin 

der ROLAND Versicherung.

Krankschreibung gleich 

Arbeitsverbot?

Husten und Fieber haben sich gebes-

sert: Jetzt schnell zurück an die Ar-

beit. Darf ein Arbeitnehmer trotz der 

Krankschreibung vom Arzt wieder 

zur Arbeit kommen? Dazu hat die 

Anwältin eine klare Antwort: „Eine 

Krankschreibung ist nicht mit einem 

Beschäft igungsverbot gleichzuset-

zen, sondern gibt nur eine Prognose 

über den voraussichtlichen Krank-

heitsverlauf. Trotz Krankschreibung 

zu arbeiten ist daher grundsätzlich 

erlaubt. Nimmt der Mitarbeiter sei-

ne Arbeit frühzeitig wieder auf, ist 

er auch unfall- und krankenversi-

chert.“

Genesungsurlaub dient 

der Erholung?

Die Genesung sollte bei einem krank-

geschriebenen Menschen im Mittel-

punkt stehen. Je nachdem, welche 

Erkrankung vorliegt, sind etwa ein 

Besuch im Restaurant, ein Konzert-

besuch oder auch ein paar Tage am 

Meer durchaus gesundheitsfördernd 

und damit erlaubt. „Auf der sicheren 

Seite sind Arbeitnehmer, die sich an 

die Anweisung ihres behandelnden 

Arztes halten“, so Thienhaus. Mit 

arbeitsrechtlichen Konsequenzen 

sei nur zu rechnen, wenn Betroff ene 

Aktivitäten durchführen, die der Ge-

nesung entgegenstehen.

Vorstellungsgespräch trotz 

Krankschreibung?

Wenn die Genesung durch ein Vor-

stellungsgespräch nicht beeinträch-

tigt wird, ist dies unter Umständen 

auch während einer Krankschrei-

bung unbedenklich, beispielsweise 

bei Knochenbrüchen. Entscheidend 

ist, dass sich Mitarbeiter während 

ihrer Arbeitsunfähigkeit nicht ge-

sundheitsschädigend verhalten. 

Ansonsten können sie eine Abmah-

nung oder sogar die fristlose Kündi-

gung riskieren. (akz-o)

Krankschreibung, Krankmeldung, Genesungsurlaub & 

Co. – was Arbeitnehmer wissen müssen

Dauert eine Arbeitsunfähigkeit länger 

als drei Kalendertage, müssen Arbeit-

nehmer ihre Arbeitsunfähigkeit und de-

ren voraussichtliche Dauer ärztlich fest-

stellen lassen. Foto: Daniel/stock.adobe.com/akz-o
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20. Juni 2024 13 bis 18 Uhr

Vorbeikommen,
Kennenlernen,
Bewerbungsgespräch führen
und direkt Stelle sichern!

DEIN NEUER KITA-JOB

Erzieher*in
Heilerziehungspfleger*in
Kinderkrankenschwester/- Pfleger
Kinderpfleger*in
Sozial-, Heil- oder
Kindheitspädagog*in
Motopäd*in
Ergo-, Physiotherapeut*in
Logopäd*in

direkt

Ausbildung zur exam.
Pflegefachkraft (m/w/d)

Kontakt:
DRK Kreisverband Grevenbroich e.V.
Anna Gemeinder
Tel. 02181 650023
agemeinder@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de

Gesundheits- und Krankenpflege,
Kinderkrankenpflege oder Altenpflege? Mit der
neuen generalistischen Pflegeausbildung werden
alle Bereiche vereint!

Wir bieten Dir:
• Einen sicheren Arbeitsplatz beim DRK
• Ausbildungsvergütung nach DRK-

Reformtarifvertrag
• Ein freundliches und aufgeschlossenes Team
• Individuelle Fördermaßnahmen durch

Praxisanleiter*innen und Gesundheitsförderung
• Abwechslungsreiche Praxisgebiete
• Jahressonderzahlung und Altersvorsorge

Kreisverband
Grevenbroich e.V.

Deine Mission:
Menschlichkeit

Jetzt bewerben:
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VINZENZGEMEINSCHAFT NEUSS E. V.
WOHN- UND PFLEGEHÄUSER

Du bist freundlich, kreativ, engagiert und 
arbeitest gerne in einem interdisziplinären Team?

Das bieten wir Dir:
• gute Teamatmosphäre 
• familienfreundliche Arbeitsbedingungen
• 
• Entsprechende Zulagen 
• Betriebliche Altersvorsorge und Lebensarbeitszeitmodell
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Außerdem suchen wir zur Verstärkung Mitarbeiter aus den Bereichen:
• 
• Service, 
•  Küche und 

Dann mach bei uns im 
Haus Nordpark deine Ausbildung als 

Haus Nordpark – Neusser Weyhe 90 – 41462 Neuss

M otivierter und engagierter 
Nachwuchs ist überall wich-

tig. In wohl kaum einem anderen 
Berufsfeld erfüllt er jedoch eine ver-
gleichbare gesellschaftliche Bedeu-
tung wie im Gesundheitswesen, in 
der Pflege sowie in den vielfältigen 
Tätigkeitsbereichen des Notfallein-
satzes. Eine fordernde aber gleicher-
maßen sinnvolle und bereichernde 
Tätigkeit. 

Der Notfallsanitäter zum Beispiel ist 
die höchste nichtärztliche Qualifi-
kation im Rettungsdienst. Die Qua-
lifikation zum Notfallsanitäter führt 
über eine dreijährige schulische 
Ausbildung, die deutschlandweit 
durch das Notfallsanitätergesetz 
geregelt ist. Mehr als die Hälfte der 
Zeit verbringen die Auszubilden-
den dabei auf der Rettungswache 
und im praktischen Einsatz. „Eine 
exzellente Ausbildung, die ein um-
fangreiches medizinisches Wissen 
vermittelt.“, wie der Leiter der Jo-
hanniter-Akademie am Campus 

Niederrhein, Stefan Grzenia, findet. 
Der Regionalverband Niederrhein 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. be-
treibt im Verbund mit den anderen 
Standorten der Johanniter-Akade-
mie Nordrhein-Westfalen und den 
Lehrrettungswachen eine Rettungs-
dienstschule am Standort Neuss, die 
unter Fachleuten einen hervorragen-
den Ruf genießt.

Das Team der Akademie steht in en-
gem Kontakt mit der Lehrrettungs-
wache Neuss Mitte, welche unmit-
telbar an die Schule angrenzt. Die 
Lehrrettungswache betreibt seit vie-
len Jahren Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung im Bereich der Notfallrettung. 
Neben sechs Rettungswagen im 
12- und 24- Stundenbetrieb, einem 
Notarzteinsatzfahrzeug und mehre-
ren Krankenwagen im gesamten Re-
gionalverband Niederrhein mit den 
Rettungsdienststandorten in Neuss, 
Mönchengladbach, Meerbusch und 
Krefeld, gibt es mit dem Baby-NAW 
am Standort Neuss ein Fahrzeug, 

welches in der Region ebenso beson-
ders wie einzigartig ist.

Ein Kampf oft auch gegen die Zeit: 
wenn Rettungswagen mit hoher Ge-
schwindigkeit durch die (hoffent-
lich freien) Straßen fahren, sind 
Notfallsanitäter im lebensretten-
den Einsatz: Präzise arbeiten sie im 
sieben Quadratmeter großen Be-
handlungszimmer auf vier Rädern 
und behandeln Notfall-Patienten. 
Für ihre Arbeit zählt jede Sekunde, 
denn in Deutschland ist es gesetz-
lich festgelegt, dass jeder Einsat-
zort innerhalb von maximal zwölf 
Minuten erreicht werden muss. Ein 
Job, der ein umfangreiches medi-
zinisches Wissen, eine hohe Fach-, 
Sozial- und Methodenkompetenz 
sowie körperliche Fitness und men-
tale Widerstandsfähigkeit erfordert. 
Rettungskräfte unterscheiden dabei 
zwischen zwei Arten von Einsätzen: 
Primäreinsätze und Sekundärein-
sätze. Bei einem Primäreinsatz geht 
es um die Notfallrettung, also die 

akute Versorgung von Personen am 
Notfallort, beispielsweise bei Unfäl-
len. Unter einem Sekundäreinsatz 
versteht man die Krankentranspor-
te von Personen. Hohe Bedeutung 
kommt dabei der Kommunikation 

Notfallsanitäter: Verantwortungsvoll gegen 

die Zeit und für den Patienten arbeiten

Notfallsanitäter im lebensrettenden 

Einsatz: präzise Zusammenarbeit im 

sieben Quadratmeter großen Behand-

lungszimmer auf vier Rädern. 

Foto: Johanniter

Friseursalon Ma‘Donner

Neuenhausener Str. 206

41515 Grevenbroich

Tel. 02181 / 81 84 900

www.ma-donner.de

Mo - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Samstags: 8.00 - 16.00 Uhr

Und nach Absprache

WIR SUCHEN DICH!
Verstärke jetzt unser Team als

Auszubildende/r Friseur/in (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Komm einfach mit deinen Unterlagen im Salon vorbei.

Wir freuen uns auf dich.
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Unsere zweigruppige

Kath. Kindertageseinrichtung St. Maternus
Maternusstraße 26 in Rommerskirchen/Ortsteil Sinsteden

sucht liebevolle pädagogische Fachkraft (39,00 Std./Woche)

Was wir uns von Ihnen wünschen

• Qualifizierter Abschluss als anerkannte/r Erzieherin/Erzieher 

 oder vergleichbaren Abschluss

• katholische Konfession

• Identifikation mit den Aufgaben, Zielen und Werten 

 einer katholischen Einrichtung

• Freude und Motivation an der Arbeit mit den Kindern

• Engagement in der Zusammenarbeit mit dem Team, 

 den Familien und Kooperationspartnern

Was wir Ihnen bieten können

• Attraktive Vergütung nach Ihrem Tätigkeitsfeld als auch 

 nach der KAVO

• Zusatzleistungen

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag

• ein motiviertes und kompetentes Team/kollegialer Austausch

• ein modernes Raumprogramm

• ein sehr nettes Umfeld

• Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung

Wenn Sie unser tolles Team bereichern möchten, freuen wir uns 

auf Ihre Bewerbung!

Kath. Kirchengemeindeverband 

Rommerskirchen-Gilbach

Herr André Uhr (Verwaltungsleitung)

Telefon: 02181 2124120

E-Mail: andre.uhr@kath-gv-roki.de 

Kath. Kindertageseinrichtung 

St. Maternus

Frau Helfenstein (Kindergartenleitung)

Telefon: 02183-9266

E-Mail: angela.helfenstein@kath-gv-roki.de 
Parkett Tucholski � Telefon: 0 21 31 - 66 90 05 

www.tucholski-parkett.de � info@tucholski-parkett.de

zu, wie Stefan Grzenia erläutert. 
„Ihr Ziel ist es, im Sinne der Pati-
entensicherheit bestmögliche Ent-
scheidungen zu treffen und eine 
gleichbleibende Leistungsfähigkeit 
im Team zu gewährleisten, auch in 
Stress- und Notfallsituationen.“ Un-
terstützt durch einen umfangreichen 
Rahmenlehrplan werden die Auszu-
bildenden gewissenhaft auf solche 
Situationen vorbereitet. Dabei un-
terstützt neben schulischer Ausbil-
dung, praktischem Einsatz auf der 
Rettungswache und im Kranken-
haus auch ein persönlicher Mentor 
mit Rat und Tat.

„Wer zu uns kommt, handelt aus 
tiefer Überzeugung und hat sehr 
schnell seinen Traumberuf gefun-
den.“, ist sich Stefan Grzenia, auch 
mit Blick auf Zukunftssicherheit des 
Berufsfeldes sicher. „Den Bedarf an 
Fachkräften im Gesundheitswesen, 
die Einsatz in Notfällen leisten, wird 
es immer geben. Die Zukunftsaus-
sichten sind also ausgezeichnet. 
Was auch wichtig ist: das Berufsbild 
bietet die höchste nichtärztliche 
Qualifikation im Rettungsdienst. 
Und es bietet gute Weiterentwick-
lungsmöglichkeiten.“ 
-KV

M it einem Blick auf die Klima-
veränderungen wird deutlich, 

wie wichtig es ist, Städte zu begrü-
nen und nachhaltige Lösungen für 
die Umwelt zu schaffen. Die Aus-
bildung zum Baumschulgärtner er-
öffnet dabei einen faszinierenden 
Berufszweig, der nicht nur abwechs-
lungsreich, sondern auch von großer 
Bedeutung für unsere Zukunft ist.

Vielseitig und äußerst interessant

Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig wie 
die Pflanzen selbst. Das Herzstück 
der Ausbildung liegt in der Pflan-
zenproduktion. Hier lernen ange-
hende Baumschulgärtner alles über 
Aufzucht und Pflege von Bäumen, 
Sträuchern und Pflanzen aller Art. 
Dabei spielt nicht nur das biologi-
sche Wissen eine Rolle, sondern es 
ist auch handwerkliches Geschick 
bei der Kultivierungstechnik gefragt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt im 
Pflanzenschutz. Baumschulgärtner 
müssen lernen, mit Krankheiten 
und Schädlingen umzugehen, ohne 

dabei die Umwelt zu belasten. Die 
Ausbildung vermittelt ein tiefes Ver-
ständnis für ökologische Zusammen-
hänge und lehrt, wie man die Ba-
lance zwischen gesunden Pflanzen 
und dem Schutz der Natur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch die 
Beratung der Kunden dazu. Wann ist 
die beste Pflanzzeit für verschiedene 
Gehölze und Pflanzen? Worauf muss 
bei der Wahl des Standorts geachtet 
werden? Welche Böden sind für wel-
che Pflanzen geeignet, wann muss 
gedüngt, geschnitten oder geerntet 
werden – die Fragen der Kunden 
sind vielfältig. Tiefes Fachwissen, 
Kompetenz und selbstverständlich 
Freundlichkeit und der Spaß am Job 
sind dabei wichtig. Doch nicht nur 
vor Ort in den Baumschulen, son-
dern auch wenn es um die Gestal-
tung von Parks oder Grünanlagen 
geht, sind Baumschulgärtner die 
richtigen Ansprechpartner. 

Ausbildung mit Leidenschaft für 

die Natur

Um in diese grüne Welt einzutau-

chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvoraussetzung. 
Die duale Ausbildung erstreckt sich 
regulär über drei Jahre, wobei bei 
einem entsprechenden Schulab-
schluss oder vorheriger Vorbildung 
eine Verkürzung um maximal ein 
Jahr möglich ist. Die Ausbildung 
erfolgt dabei sowohl im Betrieb als 
auch in der Berufsschule, um eine 
ausgewogene Mischung aus theo-
retischem Wissen und praktischen 
Fähigkeiten zu gewährleisten. En-
gagierte Nachwuchskräfte sind ge-
fragt, um die Herausforderungen der 
Zukunft anzugehen und innovative 
Lösungen für die grüne Stadt von 
morgen zu entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung zum 
Baumschulgärtner zu erfahren, 
empfiehlt sich ein Besuch der Web-
seite www.zukunftgruen.de sowie 
der sozialen Medien von zukunftgru-
en. Hier finden Interessierte detail-
lierte Informationen, Erfahrungs-
berichte und Kontaktdaten, um den 
ersten Schritt in eine grüne Zukunft 
zu wagen. (akz-o)

Ausbildung zum Baumschulgärtner 

Ein grüner Weg für die Zukunft



Gottfried Schultz 
Automobilhandels SE

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 

Pkw-Technik oder System-/
Hochvolttechnik: Der Beruf des 
Kraftfahrzeug-Mechatronikers 
vereint die Berufsbilder des 
Kfz-Mechanikers und des Kfz-
Elektrikers. 3½ Jahre

Kaufleute für Büromanagement 

(m/w/d) Als Kaufmann/-frau für 
Büromanagement sind Sie ein 
Allround-Talent in der Verwaltung 
und können in den verschiedenen 
Bereichen, organisatorische und 
kaufmännisch-verwaltende Tätig-
keiten ausführen. 3 Jahre

Automobilkaufmann (m/w/d) 

Automobilkaufleute kennen den 
Automobilmarkt, die Produkte 
und natürlich ihr Autohaus ganz 
genau. (Auch als duales Studium, 
Abschluss Bachelor of Arts.) 
3 Jahre

Fachkraft für Lagerlogistik

(m/w/d) Lagerfachkräfte wissen 
über Einkauf, Annahme, Lagerung 
und Verkauf von Teilen und Zu-
behör genau Bescheid. 
3 Jahre

Informatikkaufmann (m/w/d) 

Als Informatikkaufmann/-frau 
sind Sie Computerprofi und 
lösen informations- und tele-
kommunikationstechnische 
Probleme innerhalb der Unter-
nehmensgruppe. 3 Jahre

Theodorstr. 182
40472 Düsseldorf

0211 60043-0 gottfried-schultz.de

Wir bilden folgende Berufe aus:

Bei Gottfried Schultz starten 

Sie aus der ersten Reihe.

Bewerben Sie sich 
bequem online unter: 
gottfried-schultz.de/

karriere/ausbildung

Informatikkaufmann (m/w/d) 

Als Informatikkaufmann/-frau 
sind Sie Computerprofi und 

Jetzt durchstarten – legen Sie den Grundstein Ihrer beruflichen Zukunft bei uns! Sie begeistern sich für moderne Automobile, arbeiten gerne im 
Team, sind technikbegeistert und bereit, etwas zu leisten? Dann starten Sie Ihre Karriere bei uns, mit einer Ausbildung im kaufmännischen oder 
technischen Bereich. Wir bieten Ihnen die Chance auf eine erstklassige Ausbildung und einen optimalen Start ins Berufsleben. 

Ihre Ausbildung bei Gottfried Schultz

Mit 31 Betrieben an Rhein und Ruhr ist die Unternehmensgruppe Gottfried Schultz der größte private Vertragspartner für den Volkswagen-
Konzern in Deutschland und vertritt im Großraum Rhein-Ruhr die Marken Volkswagen, Audi, ŠKODA, SEAT, CUPRA, Bentley, Porsche
und Bugatti. Das Unternehmen beschäftigt rund 2.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Standorten Düsseldorf, Neuss, Dormagen, 
Duisburg, Grevenbroich, Hagen, Leverkusen, Solingen, Erkrath, Mettmann, Velbert, Wuppertal, Mülheim und Essen.


